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Zürich — Zurich — Zurigo

1904. 14. November. Die Aktionäre der «Snmatra-Tabak-Gesellscbaft
cTandjong Kassau» in Zürich (S. H. A. B. Nr. 293 vom 26. November 1897,
pag. 1199) babeu in der General Versammlung vom 8. Februar 1902 die
Auflösung der Gesellschalt beschlossen nnd die Dnrcbfübrüng der Liquidation

dem Verwaitungsrate übertragen, in der Meinung, dass dieser
ermächtigt sei, die Liquidation in dem ihm geeignet scheinenden Zeitpunkte
einzuleiten. Der Verwaltungsrat hat nun am 3. November 1904 den Be-
sohluss gefasst, die Liquidation zu beginueu. Dieselbe wird unter der
Firma Sumatra-Tabak-Gesellschaft „Tandjong Kassau" in Liq. durch
die hisherigeu Mltigieder des Verwaltutogsrates und Vertreter: Conrad
Escber-Hirzel, Conrad Stnrzenegger, Ferdinand Koch, Dr. Oskar von Wald-
kirob, Theodor Kugier und Ernst Kooh-Vlierboom, letzterer zugieioh
Direktor, hesorgt. Die Firma-Unterschrift wird durch die fünf Erstgenannten
zu zweien gemeinsam oder durch den Direktor einzein geführt.

14. November. Die Firma Sigg & Schmid in Zürich I (S. H. A. B.
Nr. 395 vom 8. November 1902, pag. 1577) verzeigt ais Natur des Geschäftes:
Farbwaren und chemische Produkte ; Fabrikation von Olivenöl für
technische-und Speisezwecke. Fabrik in Mokonine (Tunis); Bureau und
Lager iu Marseille, Rue Ste-Victoire 18. Die Firma erteilt zwei weitere
Einzel-Prokuren au Eugöue Sigg, von Zürich, iu Mokeuine, und an Jacques
Dürst, von Diesbacb (Giarus), iu Marseiile.

14. November. Die Firma S. Kümmel-Strolz in Zürich III (S. H. A. B.
Nr. 381 vom 7. Oktober 1904, pag. 1521) verzeigt ais Natur des Geschäftes
lediglich: Immobilienverkehr, und ais Geschäftsiokai: Albertstrasse 15.

14. November. Die Firma A. Meyer & C° in Zürich I (S. H. A. B.
Nr. 262 vom 2. Juli 1903, pag. 1045) hat ihr Geschäftslokal an die Babn-
hofstrasse 52 verlegt

14. November. Die Firma £. Schneider & C° iu Zürich III (S. H. A. B.
Nr. 329 vom 25. August 1904, pag. 1314) — Gesellschafter: Dr. Emil
Schneider, Wittwe Caroiiue Schneider, geb. Mouighetti, Jakob Schneider
und Adele Schneider gesch. Russenberger, und Prokuristen: Heinrioh Poyer
und Theodor Sautter — ist infolge Verkaufs des Geschäftes und daheriger
Auflösung dieser Koilektivgesellsohaft erloschen. Die Liquidation der Aktiven
und Passiven ist durchgeführt.

14. November. Inhaber der Firma E. Carigiet in Zürioh III ist Edwin
Carigiet, von Zürioh, iu Zürich II. Eiskasteufabrik. Lagerstrasse 55. Die
Firma orteilt Kollektiv-Prokura an Heinrich Poyer, von Bergdietikon (Aargau),
in Altstetten, und au Theodor Sautter, von Mannheim (Baden), in Zürich ITT.

14. November. Inhaber der Firma Bud. Fisoher-Sutermeister in Zürich V
ist Karl Rudoif Fischer-Sutermeister, von Zürich, in Zürioh V. Papeterie
und Buohbiuderei. Forchstrasse 43.

14. November. Wasserversorgung Bossan in Rossau-Mettmeustetten
(S. H. A. ß. Nr. 191 vom 16. Mai 1902, pag. 761). Gottlieh Vollenweider,
Carl Meili und Jobannes Hurtor sind aus dem Vorstand dieser Genossenschaft

ausgetreten, deren Unterschriften sind damit erlosobeu. An ihre
Stolion wurden gewählt: Aibert Steiumanu, von Kappel, als Präsident;
Heiurioh Buobmann, von Rossau-Mettmenstetten, ais Aktuar, und Rudolf
Hug, von Mottmenstotton, als Quästor; alle iu Rossau-Mettmenstetten. Der
Präsident führt je kollektiv mit dem Aktuar oder dem Quästor rechtsverbindliche

Unterschrift.
14. November. Die Firma G. Hofmann-Höhn in Wädenswil (S. H. A. B.

Nr. 75 vom 23. Mai 1883, pag. 597) ist infolge Hinschiedes des Inhabers
erloschen.

15. November. Inhaberin der Firma Wv» E. Treichler in Zürich HI
ist Witwe Elise Treichler geb. Hüni, von Zürich, in Zürich III. Spezerei-
fcandlwng. Bäckerstrasse 25.

15. November. In der Firma B. Stahel-Eppler in Oerlikon (S. H. A. B-
Nr. 329 vom 25. August 1904, pag. 1313) ist die Prokura des Job. Heinrich
Stafaei-Eppler erloschen.

15. November. Die Firma Benninger & C° in Zürich III (S. H A. B.
Nr. 52 vom 10. Februar 1904, pag. 207) — Gesellschaltor: Witwe Bertha
Banninger-Morf und Jacques Morl, und Prokurist: Job. Aibert Benninger —ist infolge Liquidation des Geschäftes und daheriger Auflösung dieser
Kommanditgesellschaft erloschen. Die Liquidation der Aktiven und Passiven
ist durchgeführt.

_
*5- November. Maschinenfabrik Oerlikon (Ateliers de construction

rx. ^011) in 0orllkon (S. H. A. B. Nr. 272 vom 7. Juli 1904, pag. 1085).
Die Prokura Robert Wehrli ist infolge dessen Austrittes aus dem Gesohfifte
erloschen; dagegen hat der Vorwaltungsrat eine weitere Kollektiv-Prokura
erteilt an Edwin'Bachmann, von Oberwil-Nüreüsdcrf, in Mailaad.

15. Novemher. Die Firma Joh. Branner in Dübendorf (S. H. A.!B.
Nr. 98 vom 22. April 1892, pag. 389) wird infolge Konkurses von Amteswegen

gelöscht
Ben — Berne — Bern

Bureau Bern. '

1904 14. November. Beat Heinis, von Hofstetten (Kt Solothnrn), und Louis
Gavillet, von Vuobereus, beide in Bern, haben unter der Firma Bollladen-
labrik Bern Heinis & Gavillet in Bern ein Koliektivgeseilschaft ein-
eingegangen, welche am 15. September 1904 begonnen hat Natur des
Geschäftes: Rollladenfabrik. Geschäftsiokai: Klösterlistutz Nr. 10.

14. November. Der Inhaber der Firma «J. Levy» in Bern (S. H. A. B.
Nr. 13 vom 13. Januar 1902, pag. 49) ändert seine Firma ab iu J.' Levy,
Nachf. von A. Walch und giht als Natur des Geschäftes an: Betrieb von
A. Walobs Kleiderbaus.

15. November. Die Firma Bob. Bernhard in Bern (S. H. A. B. Nr. 143
vom 10. Mai 1898, pag. 591) ist infoige Todes des Inhabers erloschen.
Aktiven nnd Passiven geben über au die Firma eFrau E. Reinhard».

Inhaberin. der Firma Fran E. Beinhard in Bern ist Anna Elisabeth
Reinhard geb. Käsermaun, von Rötbeubaoh bei Herzogenbucbsee, in Bern.
Natnr des Geschäftes: Betrieb des Hotel Hirschen, Neneugasse 40. " Die
Firma übernimmt Aktiven nnd Passiven der erlosohenen Firma «Rob.
Reinhard».

Bureau de Courtelary.
12 novembre. La maison J. 0. Marchand, fabrication d'horlogerie,

Spicerie, mercerie, ä Vilieret (F. o. s. du c. du 1er fövrior 1900, n° 36,
page 145), a change son genre de commerce en oelui de: öpicerie,
mercerie, le titulaire ayant cessö la fabricatioiTd'ljorlogerie.

Bureau Langnau (Bezirk Signau).
12. November. In der KoIIektivgeselisobaft unter der Firma Spinneiei

& Weherei Bnderswyl, Schütz & Scheitlin, mit Sitz in Rüderswil
(S. H. A. B. Nr. 394 vom 26. November 1901, pag. 1573) bat der einte
Gesellschafter Gottlieb Schütz seinen Wohnsitz von Wasen bei Sumiswald
ach Burgdorf Jverlegt.

14. November. Die Genossenschaft anter der Firma KSserei-
gesellsohaft Ilfls, mit Sitz in Hfls, Gemeinde Langnau (S. H. A. 6. Nr. 59
vom 24. Juli 1884, pag. 527 und Nr. 264 vom 20. September 1898, pag. 1101)
bat in ihrer Generaiversammlnng vom 29. Oktober 1904 nen gewählt: Als
Präsident: Gottfried Gerber nnd ais Sekretär: Friedriob Gerber-Rentscb,
beide von Langnau und wohnhaft in litis. Dieselben vertreten als Vorstandsmitglieder

die Genosseusobaft nach aussen nnd führen namens derselben
die verbindliche Unterschrift durch Koliektivzeiobnnng.

Bureau de Moutier.
16 novemhre. Le chef de la maison B. Indermaur, ä Tavannes, est

Rönü Indermaur, originaire de Reineck (St-Gall), domicilii ä Tavannes.
Genre de commerce: Exploitation de l'hötel des 2 clefs, ä Tavannes.
Bureau: Tavannes.

Freibarg — Fribonrg — Friborgo

Bureau d'Estavayer.
1904. 11 novemhre. Le chef de la maison Maillard Charles,' & Esta-

vayer, qui a commence le 1er septembre 1904, est Charles Maillard, fils
de fou Pierre, d'Ecnhlens, domicilii ä Estavayer. Genre de commerce:.
Epicerie, mercerie, quincaillerie et modes.

Solothnra — Soleare — Soletta

Bureau Breitenbach.

1904. 15. November. Eduard Hugi, von Greucben (Kt. SoIotbnrn)r
Ernst Meyer, von Attiswil (Kt. Bern), Leo Borer, von Büsseracb (Kt Soio-
tbnrn), alle drei wohnhaft in Bettlaob (Kt Solothnrn), und Leo Marti, von
und in Breitenbaoh (Kt. Solothurn), haben nnter der Firma Uhrenfabrik
Breitenbaoh Hugi, Marti & Cte in Breitenbach eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, welche mit dem 9. September 1904 begonnen bat. Zur
Vertretung der Gesellschaft sind allein befngt Ednard Hugi und Leo Marti,
und zwar jeder einzeia Natur des Gesohäftos: Uhrenfabrikation. Geschäftsiokai:

Fabrikgebäude in Breitenbaoh.

Bureau OUen.

8. November. Der unter dem Namen Schweizerischer Zugspersonalverein
im Handelsregister eingetragene Verein (S. H. A. B. vom 30. August

1902, Nr. 319, pag. 1274) hat in seiner Delegiertenversammlung vom
14/15. Mai 1904 Ölten als Vorort des Vereins bestellt Die rechtsverbindliche

Unterschrift führen der Präsident oder Vizepräsident in kollektiver
Zeiobunng mit dem Aktuar oder Kassier. Präsident ist zur Zeit Josef
Theiier, Zugführer in Ölten; Vizepräsident ist Hans Kneubühler, Kondukteur
in Olteu; Aktuar ist August Kamher, Bremser in Ölten; und Kassier istf
Simon Anuabeim, Zngführer in Ölten.

Basel-Stadt — BAle-Ville — Basitea-Cltti
1904. 14. November. Inhaber der Firma D1 Gassler in Riehen ist

Daniel Gassler-Häner, von und in Riehen. Natnr des Gesohäftes: Maurerund
Baugeschält Geschäftslokal: Baselstrasse 19..£ •
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14. Noyemhec, Inhaber.. iar.JEirtQa.-Jfifii- ChftPfiflLJu EaseLJst Joseph a

Chappel-Morschhauser, von Hegenheim (Elsass), wohnhaft in Basel. Natur
des Geschäftes: Gipsergeschäft. Geschäftsiokai: Oetlingerstrasse 74.

14. NoV^mher. !;Ä'us dem„Vervyoitungsrat (Vorstand) ffler Geno ssen-
s crh af-t timer der-Firma ^llgeiqeiner ^iwumv,erem<.iin]Ba?d'*(S..H,(A, B.
Nn 03 VoW'^O.'Suhi 1883, pag.) T3$)f, jmft-Hitz/dg Raqgl, .piQd..ai^gtecbipden:
Jdhäfltt.^Sgjrf^äißdr, Heinrich» Maag-Bjaluger, mDaniel Heol&ndörnrThoilimeh,
Friedriob-Jenny-Träris. Heinrich Sohaffner-Wasmer, und Wiihelm Kooh-
Nee'seh ^An deren1 Stelle sind neu in den Verwaltungsrat gewählt worden:
Carl Reif-Matzinger, von Basel; Otto Wenger-Locbhrunner, von Basei;

ntqa'ftimqtbd-Spless, von Zizers. (Graubünden}; Pr. ..Ferdinand ^eokerie-
rämiger^Jijvoü, i Basei; Wilhelm Zeugin-Leuthardt, yon Basel, ,und Jakob -

.Blättofer; Vbn»iKhttigeu u(Aargau).; v alle .wohnhaft-, in i Basel. " Die
rechtsverbindlichen Unterschriften sind unverändert geblieben.

14. November,. .Die Firma A. Henri & Cle in pig. in Basel, (3. H. A. B.
Nr: 339 vom 2. September 1904, pag. 1354) ist iniölge Eonkurses von -

Amteswegen gestrichen worden.
15. .November. Die Firma G.,A« Jfaier-,in. Basel,>(S.rH. A, B- -Nr. 64 '

vom 1. März ^^.„pag. 255) .ändert, die Natur ibres. Geschäftes, ab in:
Agentur und Kommission in Eoionialwaren und Wein. Geschäftslokal
nunmehr: PfefQngerstrasse 84.

'lii.' >s: >
- .'i.i -

Schaffhausen — Schaffhouse — Sciaflhsa
- - - ft. i

1904. 11. November. Franz Agiio, von St. Fideli (Provinz Como, Italien),
und Louis Corchia, von Beföetto (Provinz-Parma, Italien), beide inSohaff-
bausen, haben unter der Firma Aglio. & Corchia in Schaphausen eine
Koilektivgeseiisobaft eingegangen, welche am 1. April 1901.begonnen hat.
Natur des Geschäftes: Wein-, Spezereiwaren- und Südfrüchtenhandlung.
Gescbäftslokal: Webergasse Nr. 27.

Appenzell A.-Rh. — Appenzcjl-Rh. ext. — Ajipenzello est.

1904.. 14. November. Aus der Koilektlvgesfellsohaft unter, der. Firma
J.;U. Bänriger Söhne.;in Helden (S. H. A..B. Nr..60f vom 28. Februar

.11898, pag. 245) ist Ernst Bänziger ausgetreten,. Zwischen d,e.n übrigen
Gesellschaftern dauert das Verhältnis in unveränderter Weise fort.

14. November. Die Firma J. Ulr. Schlüpfer in Helden (Sy H. A. B.
Nr. .372 vom 5„ Novemher 1901, pag. 1485) ist infolge Aufgabe des
Geschäftes erloschen. i •

14. Novemher. Die Firma Honrad Zuberbühlerz. Hirschen in Schönengrund

(S. H. A. B. Nr. 384. yom, 10. Oktober 1903, pag. 1534) ist infolge
Verkaufs des. Geschäftes erlösche^.!

: 14. November. Die Firma Jakob Hofer, mit Hauptniederlassung in
Urnäsch (S. H. A. B. Nr. 102 vom 12. März 1904, pag. 405) ist infolge
Aufgabe des Geschäftes daseibst erloschen. Die im S. H. A. B. Nr. 130
vom 29. März 1904, pag. 517,. eingetragene Zweigniederlassung in Bülacb
(Kt. Zürich) hleibt als nunmehrige Hauptniederlassung fortbestehen.

r
GranbüBden — Grisons — Grigionl

1904 14 November. Die Firma Lardi Pietro fu Giuseppe in Poscbiavo
(S. H. A. B. Nr. 69 vom 14. Mai 1883, pag. 553) ist zufolge Todes des
Inbahers von Amteswegen gestrieben worden.

Aargag — Argovie — Argovia
Bezirk Lenzburg.

1904. 14 November. Inhaber der Firma H. Schmid in Möriken ist
;Hans Scbmld, von und in Möriken. Natur des Geschäftes: Handel in
.Spezereien, Geschirr-, Sobuh- und Tuchwaren, Obst und Landesprodukten.
Geschäftslokal: Dorfstrasse Nr. 116 und Wildegg, Rupperswilerstrasse.

'
•

Tessto — Tessin — Tlctao •;

Uffido di BeUinzona.

1904. 14 novembre. La ditta J. Pini, in Molinazzo d'Arbödo,(F. u. s.
dl c. del 7 settembre 1901, n° 310, pag. 1238), viene cancellata ad lstanza
del titolare, per cessazlone del commercio.

Waadt — Vaud — Vaod '
Bureau de Moudon.

• / i. ' • f» • t > '

1904. 14 novembre. La raison B. Bod, ä Moudon (F. o. s. du o. du 28 aoüt
1903,- n° 334, page 1334), est radiöe ensuite de remise de commerce.
L'actlf et le passif ;ont.ötö repris le -1er juiliet, 1904, par ia maison Elise
Jayet-Bod, ä Moudon, dont ie ohef est Elise fille de Jacques-Louis Rod,
femme de Juies Ja yet, de Moudon, y domiciliöe. Genre d'affaires: Lihrairie

..et papeterie. Dame Jayet-Rod exerce ce commerce indöpendamment et
aveo l'autarisation. expresse de son mari.

'14 novembre. <
: Suivant Statuts em date du 25 ootobre 1904, ii s'est

constituö sous la denomination de Cercle de Lucens, une s o o i 616 (rAgie
par ie titre 28 du C. 0). Son siAge est ä Lucens. Elie a pour but de four-
nir ä ses membres an - iieu de röunion,. d'instruction et de rAcrAation.
Pour faire partie du cercle, 11 faut dtre ägd de 20 ans rdvolus. Toute
candidature doit dtre prdsentde par derit et appuyde par deux membres

..du oeroie. Toute ddmission dolt, pour dtre prise en oonsiddration, parvenir
au comitd avant ie -31 ddoembre. Passd cette date, ia contribution pour

jitfannde suivante>reste dü; on sort aussi de ia socidtd par radiation dans
ales-das prdvus aux Statuts. Cbaque membre du cercle paieune contribution
jsemestrielie ou annuelie suivant les cas prdvus par le rdglement. Les
- membres forains paientune contribution invariable de fr. 2.50. La sooidtd
.«stiadministrde parun oomitd composd d'un prdsident, d'un vice-prdsident
- et i d'un secrdtake-caissier. L'assembide gdndrale peut toutefois porter le
nombre des membres du comitd ä cinq. La sooidtd est engagde par la '

signature du prdsident. II n'est rien prdvu dans les Statuts en ce qui con-
oerne ia responsahilitd personnelle des socidtaires äi'dgard des engagements
socfaux. JJn-oas.tde .dissolution l'assemhlde ddcidera de l'emploi.du Ionds '

iioclal. ,Le,.prdsident'(est Jules Bltterfin, chef d'institut, et le vice-prdsident
Ldoni Goujij^z,(les ffpux domiciles A Lucens.

.r.f.:r.i4moyemhre. Bans, son- assemhlde gdndrale du lO janvier 1904, la
,8ocf6tA 4« laiterie. de, Bpssy, association dont le slöge est ä Bussy,
}Mqud<?n (F., o. si du o. du 31 ddoembre 1883, n<!;139, page 995), .a, Com-
pqsdnson.comitd comme suit: Constant Meystre, prdsident;<iMaroelPidoux,
vioe-prdsident et caissier; et Alfred Cavin, secrdtaire, tous ä Bussy.

1 \

Bureau d'Orbe.
14 novembrAHiPaj.eiioiGid-tdjiako.oyi'n e Usines des grands

Crdts prds Yallorhe,. ä .Vailorbe, a dans son assemhlde gdndrale ,xju 9 avril
'1904 ,'revisd. ses 'statuta et apportd par lä les. modifications' Suivantes aux' äfts!publidS',däns la F. o. s. du 'c. du ,29 ddoembre 1896, a? 347,.page 14^7,
et 21 mars 1904, n° 117, page 465: Le capital social a dtd portd ä trois

h 'lr 40J-/HIÄ
...cent.jnille francs iIc>^00J)lK)L dirisd en..6Q0actions-de 500 francs chanWe
au porteur. Les autres points de la publication des 29 ddcembre 1896
n" 347, page 1427, et 21 mars 1904, n° 117, page 465), n'ont pas subi de
modifications. Le prdsident, le vice-prdsident et le seordtaire du conseii
d'adnvuistratlon^qnt^chgpcnja signature sociale. Deux d'entre eux obligent
ia^qcidtd par leurs.signatures^cqlleotives. Le prdsident est Aifred Glardon,
^ingdnleur;,' ;Je vloe-prd^jdfiQt, est^Edouard Grobety-Matthey • ,le, secrdtaire
est Albert Mattbey; i'administrateur ddldgud est Aifred Glardon, iiigdnleur.
Tous domloilids ä Vailorbe.

Bureau du Sentier.
11 novembre. Par, acte du 11 novembre 1904, il a dtd oonstitud une

assooiatio.n rdgie par le, titre.XVH C. O., portant ie nom de Socidte
de Laiterie Centrale du Pont. Cette socidtd a son sldge auPont, sadurde
est iilimitde. Elle a pour but d'exploiter et augmenter rdclproquement le
produit-du lait des.yaches des socidtaires. Elle se compose des membres
fondateurs et des propridtaires ou de leurs fermiers qui seront admis par
i'assemblde gdndraie en payant une finanoe d'entrde proportionnelle ä
l'actif sooial. Pour se retlrer do la socidtd, tout associd doit en aviser le
comitd quatre semaines avant la fin d'un exeroioe annuel; il conserve tous
ses droits ä l'actif social, mais ne paut exiger le remboursement de sa

part avant la liquidation de la socidtd. La qualitd de sooidtaire se perd en
outre par ddeds ou exclusion. Le capital social est reprdsentd par la vaieur
des immeubles et du matdriel ndoessaires ä ('exploitation. Ce capital est
divisd en autant de parts ou actions qu'ii y a de membres dans la sooidtd.

..Les socidtaires sont exondrds de toute responsabllltd individuelle qnant
aux engagements de la socidtd, iesquels sont garantis uniquement par les
hiens de oelle-pf. L% £ocidtd est .admlnistrde et reprd$entde par un comitd
composd de trois membres, savolr: un prdsident, un secrdtaire et un
caissier, nommds pour une annde par I'assemblde gdndrale et rddiigibies.
Le prdsident et le seordtaire signent collectivement au nom de ia socidtd.
Le comitd admlnlstratif est actuellement composd comme suit:. Henri
Rochat-Golay, prdsident; AlbertRoohat, secrdtaire; EmileRoohat, boursier,
caissier; tous demeurant au Pont.

11 novembre.. Sous la raison. Alfred Piguet, au Lieu, Alfred-Henri-
Aiexandre Piguet, ills de David-Henri, du Lieu oü il est domiciiid, a fondd
une maison de commerce ä partir.du Ier octobre 1904. Genre de
commerce: Fabrication de contre-pivots et sertissages.
.'^* .11 novembre. Dans son assembide gdndraie ordinaire du lljuin 1904,
la socidtd anonyme de la Fabrique de Ldstrerie du Pont, au Pont
(F. o. s. du c. du 4 fdvrier 1903, n° 42, page 166), a ddcddd de porter le
oapitai social ä cent dix miile francs, par l'dmission de soixante actions
nouvelles de cinq cents francs cbacune.

Wallis — Vaiais — Yaiiese
Bureau de Sion.

1904. 11 novembre. Les raisons suivantes sont radides d'office par suite
du ddeds des titulaires:

G. Tschop ä Sierra (F. o. s. du c. du 3 fdvrier 1883, n° 12, page 85).
C. Geroudet, ä Sierra (F. o. s. du o. du 18juinl883, n°90, page 723);
Alp. Aymon, ä Sion (F. o. s. du c. du Ier mai 1884, n°35, page 319).

Neuenbürg — Nench&tel — NenchAtel

Bureau de Neuchdtel.
1904. 14 novembre. La socidtd en commandite Wyssmann et Verdau, ä

Neucbätei (F. o. s. du c. du 19 janvier 1894, n° 19, page 51) a subl les
modifications suivantes: La commandite de fr. 20,000 de l'Hoirle Gustave
Henry-Brumm est retirde par suite du ddeds d'un de ses membres. Cldmen-
tine. de Meuron-Roux a rdduit sa commandite de fr. 20,000 ä fr. 10,000.
Hdidne de Meuron, assoolde oommanditaire pour fr. 10,000, est aotuelie-
ment Madame Hdidne Robert-Tissot nde de Meuron, veuve de Stoppani.

Genf — Genfcve — Ginevra

1904. 12 novembre. Le chef de la maison Veuve Mathieu-Geneve, ä

-Gendve, commencde en 1893, est Madame veuve Mathieu, nde Gendve,
id'origine franqalse, domioilide ä Gendve. Genre d'affaires: Commeroe
d'articles de oave. Magasin: 6, Rue Pradier.

12 novembre. La raison A. Herrmann, agence commercials et reprd-
sentatlon, ayant pour sous-titre <La Mdnagdre Suisse», ä Gendve (F. o. &
du o. du 29 juiliet 1898, n° 218, page 914), est radide ensuite de renon-
ciation du titulalre.

12 novembre. La raison F. H. Montiiiet, boucherle, ä Gendve (F. o. s.

du c. du 7 septembre 1883, n° 117, page 904), est radide ensuite de renon-
oiation du tituiaire.

12 novembre. Dans son assembide gdndrale du 17 ootobre 1904, la

sooidtd anonyme dite Sooidtd Immobilere de laBuedeMontohoiey,
ayant son sidge aux Eaux-Vives (F. o. s. du c. du 23 septembre 1901,

n° 324, page 1294), a nommd Claude Deldtraz, entrepreneur aux Eaux-Vives,
membre de son conseii d'administratlon en rempiacement de M. D. Giraud,
dont les fonetions ont pris fin.

'

Amt Iflr oeisüges Eiptni. — Bnreau Mral fle Ia pronriM inteMÄ
i i

Marken. — Marques.
'I I ' !'l ' '.••• ' T" I ' II
Eintrag-xxng-eri. — Enx-egistx-emervts.

BTr. 17929. — 8. November 1904, 8 Uhr.
J/'A. Henck'eis, Kaufmann,

Solingen (Deutschland).
ft'lMfi L* .'I 1 .t' ' "i ; " '

Getreide, Hülsenfrüchte, Sämereien, getrocknetes Obst, Dörrgemüse, Pilz4
Küohepkräqter, Hqpfeu, Rohbaumwolle, Flachs, .Zuckerrohr,Nutzhoiz,
Gerberlobe,/Kork,;.Waohs, Baumharz, Nüsse, Bamhusrohr, .Rotang, flopr*-
Pälmen, Rosepstämme, Trjeibzyykbeln, Treibkeimq,.JreihbausfrüohtajVogei'
ledern, gefepeenes Fleisch,,.rone und'gewaschene Sohaiwolie,{llAiaa@D>
Hö^ner, EflPPPPRji JFelle, Musqheln, Fisohheln, Kokonp, Kaviar, Hansenblaso»
Korallen, Steinnusse, Schildpatt, Heu, Piassava, Bruteier, Obs(bäul®e>

Oh^tsträqoher, Zlerbäutqe^,(iZiqr5!träucber. Arzneimittel für Mepschen und
""

pre, .n8mlich;,.natl)rlione .ppd' künstliche Mineralwässer; GummJrirhWP,?®'
,Efsheqiel, Bandagen, PAssarien, Suspensorien, Wasserbetten, Steq|iMckwi,
Inhalriiopsapparato, mediko-mechanisohe Maschinen, künptliqha GlieamimflAn
und Auaeb,, ..(feresin, HoJ?.epsig, Carpblineum,,, Mepnlge, nna

Geräte für Körper-, Haut- und Kopfpflege, Haanärhemlttel,



Waschmittel, Malzextrakt rein, roh^ und gereinigte Pflanzensaite, Rost-
ischatzmitiel, Filzfa'üte, Seidenfiüte,. Ströhhme. BastMt^, Mützen, Hejme,
Damenhüte, Hauben, Lederjacken, Hpse^trägör,v.,|iaWattän, ßh«el,
Korsetts, Handschuhe gestrickte,, gewirkte.,, gewebte Unterkleider,
Schals, Leihhihdön, fertige Kleider l(br Männdr, Frauen, Kinder,
Tuohe, Buckökln, Cheviot, wollene und baumwoflppe Futterstoffe, (Jeher-

zleher, Socken, Striimpfe, Hemden, Kragön, VorMmden, Manschetten,
Schlipse, Taschentücher, Halstücher, Tücher pn<ji B^pder, Pulswärmer, •

Schirme, Stöcke, Haarfilz, Plaids.und Decken, Gaipasqheu, Strumpfhalter,
JLodenstoSe, Sohweissblätter, Samt, Seiden- und. andere WebstoHe, Brust-
wärmer,. Korsettschoner, Kapuzen, Steppdecken, Scfiuheinlagsolen, Trikot-
Stoffe,. Üeherzüge für Betten, Oherhemden, Hdtfarmen,, Tüll, Musselin,
Spitzen, Hemden'einsätze, Ohronkappen, hygienische.Fu^shekleidung..aus
Wolle, Seide, Leinen, Filz, Baumwolle, Pap%wäsone un^Papierwasche
mit Stoffhezug, Korsettmaterialien, Grühenanzüge,, .Schafte, Absätze,
Bedarfsartikel für Schuh- und Lederfabriken, Schuhstifte, Scbuhzyvecken,
SchuhnägeJ, Gummizug für Schuhe und^tiefel, Schuhfutter, Schuljiknöpfer,
Sohnürriemen und Bänder, Wolle. Lampen und L'ampenteile, Laternen, Gas- :

hrenner, Kronleuchter, Anzündelaternen, Bogehlichtlamp.en, Glühllchtlampen, •

Illuminationslampen, Petroleumfackeln, Maguesiiimlackeln, Pechfackelu,
Scheinwerfer, Oefeu, Wärmflaschen, Kalorjferen,. Rippenheizkörper,
elektrische Heizapparate,Kochherde,Backöfen,Brutapparate,Ohst-und Malzdarren, :

Petroleumkocher, Gaskocher, elektrische Kochäpparate, .Ventilationsapparate,
Kochkessel, Glühkörper, Brenner, Zylinder, Docbte, Roststühe, Treppenroste,
Rostplatten, Rostträger, Rost - Seitenstücke, Feuerhrüoken, Herdplatten,
Feuertüren, Braupfannen, Vorwärmer, Maisch- und.Läuterhottiche,
Kühlschiffe, Pumpen, Schrotmühlen und Zubehörteile, Putzmaschinen, Sortier-
und Auslesemaschinen, Poliermaschinen, Elevatoren, Sohnecken, Scnorn-
steinaufsätze, Windschutzhauhen, Schornsteihischieher, Funkenlähger,
Kocher, flüssige Brennstoffe aller Art zum Leuchten, Elemente, Bogen-
liohtkohlen, Kaffeemaschinen, Teemaschinen, Wärmeapparate, Gasanzünder,
Gasrohre, Hähne, Gasmesser, Azetylenerzeugung's- und Reinigungsapparate,
elektrische Lichtleitungen, Kandelaber, Kerzen, Nachtlichte, Reflektoren,
Schirmhalter, Glockenständer, Dochtscheren, Lichtschoner, Dampfkessel,
Dampffässer, Brat- und Backapparate, Blaker, Wärmeregler, Zugregler-
und Russfängerapparate, Fahrradlaternen, Manometer, Zylinderputzer,
Tüllen, Muffen, Kugelbewegungen, Kniestücke, Uebersetzung'en,
Gasschläuche, Ahhrennvorrichtungen, Verasohungsapparate, Kahel, Dynamos,
Akkumulatoren, Dampferzeuger, Heizmaterialien, Motore, Dynamobürsten;
Borsten, Bürsten, Besen, Scbruhher, Pinsel, Quäste, Piassavafasern, Krptz-
hürsten, Weberkarden, Teppichreinigungsapparate, Bohnerapparate, Kämme,
Brennscheren, Haarschneideapparate für Menseben und Tiere, Rasierpinsel,
Streichriemen, Kopfwaizen, Frisiermäntel, Lockenwickel, Haarpleile,
Haarnadeln, Bartbinden, Schminke, Bartwichse, Haarfärbemittel, Menschenhaare,

Perücken, Flechten, rohe und bearbeitete Pferdehaare,
Pfeifenreiniger, Puderdosen, Zerstäuher, Spiegel, Frisierlampen, Frisiereisen,
Seifendosen, Haarspangen, Einstechkämme, Raslernäpfe, Pferdehürsten aus
Draht, Handfeger, Puderbeutel, flüssige Kohlensäure, flüssiger Sauerstoff,
Holzgeistdestillatlonsprodukte, Zinnchlorid, Härtemittel, Gerheextrakte,
Gerhefette, Graphit, Knochenkohle, Fiusssäure, Calciumkarhid, Kaolin,
Eisenvitriol, Zinksulfat, Kupfervitriol, Pikrinsäure, Pinksalz, photographisebe
Trockenplatten, photographische Apparate, photographische Papiere, Kessel-
steinmitlel, Vanillin, Sikkativ, Beizen, Kieselgur, Erze, Marmor, Sohiefor,
Kohlen, Steinsalz, Tonerde, Ozokerit, Marienglas. Ahdruckmasse für
zahnärztliche Zwecke, Hartlötmasse, Hartlöttipktur, Kautschuk, Rostschutzmittel,

Farben, Gllmmerpapier, Glimmerleinewand, Glimmerisolierplatten,
Glimmerfassonslücke, Glimmerröhren, Glimmerringe, Glimmerriemen,
Glimmerspulen, Glimmerkästen, Härtemittel für Stahl und Eisen,Kohlensäureflaschen

und deren Bestandteile, Filtermasse, Aetzung verhindernde
Flüssigkeiten, gewöhnliche Seifen, Bleichsalze, Waschblau, Laugen,
Steinkohlenteerprodukte, Parfümerien und andere Toilettenartikel (mit
Ausschluss von Toilettegeräten), Wachs- und Paraffinpapier, Oelkarton, Feuerlösch-

und Verhütungsmittel. Asphalt, Dichtungs- und Paökungsmat'erialien
nämlich: Gummiplatten, Kupferringe, Stopfhücbsensohnur, Hanfpackungen;
Wärmeschutzmittel nämlich: Korksteine, Korksohalen, Kieselgurpräparate,
Schlackenwolle,Glaswolle, Isoliermittel für elektrische Zwecke; Flaschen- und
Büohsenverschlüsse, Asbest, Ashestpulver, Ashestpappen,Ashestfäden,Ashest-
geflecht, Ashesttuche, Ashestpapiere, Astbestsohnüre; soweit diese
Asbestzubereitungsformen nicht arzneilichenZwecken dienen; Putzwolle, Putzbaumwolle

; Platten, Sohnüre und Ringe aus Gummi, Kautschuk und Filz,
Korkholzerzeugnisse, Metallkitte, Asbestplatten, -Soheihen, -Ringe und -Bänder,
Mannlochhänder und- Ringe, Hochdruckplatten, Pumpeuklappen, Gummipuffer

und -Lösung, Membranplatten, Apparatringe, Schlammlochringe,
Flaschenscheihen, Klosettringe, Ventllkugeln, Pfropfen, Maschlnenpulz-
tücher, isolierte Drähte, Isolatoren, Diohtungssohmiere, Verpackungen für
Dampfmaschinen und Kessel, Stopfbüchsenpackung, Anstreichmittel, Kainit,
Knochenmehl, Guano, Superphosphat, Thomassehlickenmehl, Pflanzennäbr-
salze, Blumendüuger, Kartoffeldünger, Kalkdünger, Kalisalpeter, Chrom-
verhindungen, FlussVerbindungen, Fluorverhindungen, Naturdüngerpräparate.
Roheisen, Eisen und Stahl in Barren, Blöcken, Stangen, Platten, Blechen
und Röhren; Eisen- und Stahldraht, Kupfer. Messing, Bronze, Zink, Zinn,
Biel, Nickel, Ne'üsilher und Aluminium In rohem und teilweise hearheitetem
Zustande, In Form von Barren, Rosetten, Rondeelen, Platten, Stangen,
Röhren, Blechen und Drähten, Bandeisen, Wellhleoh, Lagermetall,
Zinkstaub, Bleischrot, Stahlkugdln, Stahlspäne, Stanniol, Bronzepulver,
Blattmetall, Quecksilher, Lotmetall, Yellowmotall, Antimon,Magnesium,Palladium,
Wismut, Wolfram, Platin, Platlndraht, Platiuschwamm, Platinhlech,

• Magnesiumdraht, metallene Ketten, Anker, Eisenbahnschienen, Schwellen,
Laschen, Nägel, Tirefonds, Unterlagsplatten, Ucterlagsringe, Fassonstücke
aus Schmiedesisen, Stahl, schmiedharem Eisenguss, Messing und Rotguss;
eiserne Säulen, Träger, Kandelaher, Konsole, Baluster, Treppenteile,
Kransäulen, Telegraphenstangen, Sohlffsschrauhen, Spanten, Bolzen, Niete,
Stifte, Sohrauhen, Muttern, Splinte, Haken, Klammern, Amhosse, Sperr-
hörner, Steinrammen, Sensen, Sicheln, Stxohmesser, Essbentecke, Messer,
Scheren, Heu- und Dunggaheln, Hauer, PJaritagenmesser, Hieb- und Stioh-
waffen, Mascblnenmesser, Aexte, Beile,, Sägen, Pflugschare, Korkzieher,
Sohaufeln, Blasehälge, metallene und hölzerne Werkzeuge für Schmiede,
Schlosser, Mechaniker, Tischler, Zlmmeriefüte,Klefnpner, Sohläohter,
Schuhmacher, Sattler, Landwirte, Gärtner,Gerher,Müller,,Uhrmacher,Winzer,
Stellmacher, Künstler, Maschinenhauer, Böttoner, Maurer, .Schiffshauer, Aerzte,
Apotheket,. Drechsler, Küfer, Installateure, Elektrotechniker, Ingenieure,
Optiker,' Graveure, Barhlere, Stachelzauqdraht, Drahtgewfehe/'Brahtkörhe,
Vogelhaufc Nähnadeln,. Nähmpschlnennädeln, Stecknadeln, Sicherheitsnadeln,

Heltnadeln,' Hutaadelp^Strioknadeln, KraWatteünadeln, Nadeln für
ohirurgi|Che(,Zwecke,. FTföhangeln ' Angelgerätschalten, künstliche Köder,
Netze, %pünen7 Reusep,. Fischkästen, HctfeW 'Hufnägel, Stollen, guss- ;

eiserne jSpl&sbe, KqphkessöL emaillierte, Verzinnte,Lgesohllffene Kooh- und
HausharamgfKßspblrre aus Eisen, Kupfer, Me'sslng, Niokel, Argentan oder
Aluminium, Badewannen, Wasserklosetts,'„Kaffeemühlen, Kaöeemasohinen,
Wasohmasohinen, Wäschemangeln, Wringmaschinen, Kräne, Flasohenzüge,
Bagger, Rammen, Winden, Aufzüge, Radreifen aus Elsen, aus Stahl und

aus Gummi, AohseD, Schlittschuhe, Schlitten, Geschütze, Handfeuerwaffen,
Gesohosse, gelochte Sieritig." Sprungfedern, Wagenfedern* Roststähe,Möbel-
und Bauheschläge, Schlösser, Geldschränke, Kassetten,. Ornamente .aus
Metallgnss, Schnallen, Agraffen, Oesen, Karabinerhaken, Bügeleisen,'Sporen,
Steighügel, Küra'sse, Blechdo^fl, Leuchter, Fingerhüte, gedrehte, gefräste,
gebohrte und gestanzte Fassonmetallteile, Metallkapseln, Flasohenkaps'eln,
Drahtseile,. Schirmgestelle, Masstähe, Spicknadeln, Sprächrohre, Stöck-
zwingen, gestanzte, Papier- und. Blechbuchstaben, Schablonen, Schmierbüchsen;

BuchdrÜ'cklettern, Winkelhaken, Rohrhrnnnen, Rauchhelme,
Taucherap pJirqte,. Nähschrauben, Kleiderstäbe, FeldbcKmieden, Fasshähne,
Werkzeughalter, Messerschärfer, Zigarrenabschneider, Gäh'eln, Champagher-
zangen,"Werkzeuge für Stein- und Bjldhauer, Gelehrte, Schhetider,Bnchhipder,
Bergleute und zum Gehraudh jn Fabriken, Maschinenfabriken uhd HjJjen-
giesserelen; Drahtschneider, Schlüssel, Schrauhenmuttgrn, Rollschuhe,
Metallklämmern, Wagen, Elsen-, Stahl-und Metallteile für.'Reit- uüd Fahr-
geschirre, Ringe, Kistengriffe, Leitnng'shähne, Tisch- und'Korridorglocken,
Striegel, Thermometer, Radhtierlallen, Türfedern, Knöpfe, Nadelbüchsen,
Senkkastenaufsätze, Kohlenlöffel, Bratpfannen, Mähnenkämme; Windfäng-
griffe und- Arme, schmiedeiserne Fenster, Gitter, Tore, Türen, Fenster-
heschläge, Kistenöffner, Reeben, Viebglocken, Numerierzangen,
Obstpflücker, Bäumkratzer, Garten- und Gew'ächshausspritzen, Gardinenrosetthn,
Gardinen- und Treppenläuferstangen, Fenstergalerien, Gardinen- und
Portierenfralter und -Ketten; Garderohehalter, Oeill'ets, Schuhknöpfer,
Sohuhanzleher und Schuhauszieher, Schlüsselketten, Schlüsselringe, Bilderösen,

Gehlsse, Trensen, M.öhelrollen, Treppenvorstossschienen, Hydranten,
Stabistempel, Schieber, Schreibmaschinen, Nähmaschinen, Pressen; Ktih-
und Pferdekrippen und -Tränkgefässe; Kub-, Schweine- und Geflügeltröge,
Heukasten, Heu'nischen und Rückwände mit Raufen; Regensohirm- and
Garderoheständer. Ascheschalen, Briefkasteneinwürfe, Feuerzeuge,
Garnwinden, Plättuntersetzer, Skripturenhalter, Schlüssellisten, Sicherheitsketten,

Spucknäpfe, Topluntersätze, Bronzekunstgusswaren, eiserne Gartenmöbel,

Blumentische, Schlafmöhel und Matratzen, Eimer, Drücker, Riegel,
Laubsäge- und Werkzeugkasten, Ausschlageisen. Fahrzeuge und zwar:
Wagen, einschliesslich Kinder- und Krankenwagen, auch Fahrräder und
Wasserfahrzeuge, Feuerspritzen, Wagenräder, Speichen, Felgen, Nahen,
Rahmen, Lenkstangen, Pedale, Fahrradständer, Steüergahelo, Sattelträger,
Getriehe- und Lagertelle, Kurbeln, Fahrradketten und deren
Stellvorrichtungen, Fahrradhremsen, Metallradreifen, Fahrradhestandteile, Motorwagen

und -teile, Dampfmotore, Fahrstühle, Transporträder, Luxus-, Last,
Geschäfts-, Schleppwageu, Motorräder und Teile, Lokomotiven und Teile von
solchen,Last- und Sportwagen und Karren. Farbbänder, Teerfarhstoffe, Anilin-
farhen, Glätte, chemische Produkte, welche in der Färberei und Druckerei als
Hilfsmittel hei Verwendung von Teerfarhen benutzt werden; Ahfhürstefarhen,
Moosfarhen, Stempelfarben, Lederappretur, Lederschwärze, Grundierfarhe,
Farhenbinde- und Fixiermittel, Dachpappenanstrich, Wasserfarben, Bronzepulver

echt u'nduneoht; Blattgold, Blattsilher, Schmelzfarhen, Lustres und
Glanzgold für Porzellan-, Glas- und Emaillemalerei, Gerh- und Farhhölzer,
Holzhriketts, Holzgeist, Glaserkitt; Sättel, Klopfpeitschen, Zaumzeug, lederne
Möbelhezüge, Feuereimer, Schäfte, Sohlen, Gewehrfutterale, Patronentaschen,

Aktenmappen, Sohuhelastiks, Pelze, Pelzwaren, rohe Felle und
Häute, präparierte Katzenfelle, Teppiche, Decken (Tierfelle), Reithöäen-
hesätze. Wasserglas, Appretur- und Spinnöl, Wichse, Fleckwasser,
Nähwachs, Scbusterwachs, Wagenschmiere, Schneiderkreide; flüssige und feste
Stoffe zum Behandeln, Konservieren, Färben und Blankmachen von Leder
und Lederartikeln, Putzmittel für Metall und andere Materialien, Banm-
wachs, Wiohse für Linoleum, Ofenschwärze, Adhäsionsfett für Treibriemen,
Rohstoffe und Halhfahrikate zur Herstellung von Lacken und Firnissen.
Waschleinen, Tauwerk, Watte, Wollfilz, Haarfilz, Pferdehaare, Kamelbaare,
Hanf, Jute, Seegras, Nesselfasern, Rohseide, Stopf-, Näb-, Strick-, Stick-,
Häkelgarne, Rohhaumwolle, Baumwolle; Baumwolleugarn und zwar:
einfaches, gezwirntes, ungefärbtes, gebleichtes, gefärbtes und präpariertos;
Eisengarn, baumwollene Wehstoffe, einschliesslich rohe, weisse, gefärbte,
bedruckte, Schirtlngs; rohe, gehleichte, gefärbte, hedruckte, huntgewobene,
haumwollene Flanelle, rohe, gefärbte, hedruckte, gerippte, haumwollene
Samte (Velvets), bedruckte Baumwollstoffe; Kattun, haumwollene Konfektionsund

Futterstoffe, Taschentücher, Decken; baumwollene WirkstoSe; einfaches
und gezwirntes halhwollenes Garn (aus Wolle und Baumwolle und ans
Wolle und Seide), halhwollene Schirmstoffe; Möhelstoffe, wollene Garne,
nämlich: Kammgarn, Strickgarn, Stickgarn, Zephirgarn, Moosgarn, Streichgarn,

Musselingarn; wollene WebstoHe und zwar: Tuch, Flanell, Musseline,
Kammgarnstoffe, Buckskins, Konfektionsstoffe, Filztuch, gewirkte Wehstoffe,
wollene Litzen, Bänder, Tüoher, Decken, gesponnene Seide; einfaches und
gezwirntes Seidengarn, roh oder gefärbt; ganzseidene und halbseidene weisse
oder gefärbte Kleiderstoffe, Satins, Samte, Plüsche, Decken; Seidenband,
seidene Spitzen, Mantelhesätze und Schnürsenkel, Elderwolle und Eider-
wollgarne, veredelte Baumwollgarne, Haufseide, gedreht und geflochten;
regulierbare Seilkupplung, Drahtseile, Drahtseilschlösser, Stahlcfrahtriemen,
Stahldrahtgurte, Fussahstreicher aus Draht, viereckige Drahtgeflechte,
Hanlgurte, Elevatorengurte, Bechergurte, Transportgurte, Transporttücher,
endlos gewehte Treibriemen aus beliebigem Fasermaterial; Zentriftigön-
gurte, Faserschnüre und -decken, Kokosfasern und Gurte, Seilerwaren,
Kunstseidefäden, Schafwo llgarn, Bettfedern. Wein, Schaumwein, Porter,
Ale, Malzextrakt, Malzweln, Fruchtwein, Fruchtsäfte, Kumyss, Limonaden,
Liköre, Bitters, Punschextrakte, Rum, Kognak, Fruchtäther, Rohspiritus,
Sprit, Presshefe, Treher, Essig, Sirupe, Selters- und Sauerstoffwasser;
Likör- und Branntweinessenzen, Getränke aus gepressten, eutalkoholisferten
Früchten,sowie aus Milch und Malz; kohlensäurehaltige Erfrischungsgetränke.
Gold- und Silberwaren: Ringe, Halsketten, Uhrketten, Armbänder, Broschen,
Hemdknöpfe, Tuchnadeln, Fruchtschalen, echte Schmuckperlen, Edel- und
Halhedelsteine, leonische Waren, Gold-und Silberdrähte, Tressen, Lametta,
Flitter, Bouillons, Brokat, Gold- und Silhergespinste, Tafelgeräte und
Besobläge aus Alfeuide, Neusilber, Britanuia, Nickel und Aluminium,
Glocken, Schlittenschelleo, Schilder ans Metall und Porzellan; hälbechte,
Nickel-, legierte Drähte, Flitter, FFansen, Litzen und Spitzen; Chemisett-,
Kragen- und Manschettenknöpfe, Plätte, Schnüre; Stickereien in Gold und
Silher, Ketten, Bijouterie-Schmucksachen, Rockhalter, Agraffen, Anhänger,
Blattmetalle in aljen Farben, Blattgold, Blattsilher, Christbaumschmuck aus
Metall, Glas, Watte, Chenille, Rauschgold und anderes Rauscbmetall,
Kastilien, versilberte, und Vergoldete Metallwaren wie: Löffel," Becher,
Kannen, Dosen, Eierbecher, Servlerplatten, Kaffee-'und Teeservice,
"Tafelaufsätze, Salz- und PfeQerhehälter, Gewürzhehälter, Sektkühler,' Serviettenringe,

Spargelheher und -zangen, Nussknacker, Teesiebe, SohüSseln,L8tiHlfter-
ünd Raubhutensilien, Backwaren- und Speisenbehälter, Stook-und Schfrm-
grlöe, Geflügelfussringe, Douhlerinjje und ändere aus Douhle gefertigte
Waren. Luftreifen, Regenröcke, Guthmischläuohe, Haüfschläutfhe, Guriümi-
spielwaren, Sohweisshlätter, Badekappen, chirurigsche GumnfiVs'aren,
Radiergummi, teohnlköhe'Gffmmiwaren, einschliesslich Gümmitrelbrfetiien,

"Dosen, Büchben, Serviettenringe, Federhalter und Platten a"us Hartgucömi;
'Gummihandschuhe, Gummipfrofifen;.Gummi, Kautschuk, Guttapercha, Balata
"für sioh oder in Komp'ösltionbn, in rohem Zustände,' shwie 'äaräus
hergestellte Waren, nämlich: zahii&rztilijhe," £harma2eätische;1 ohKotfMillyhe,



gymnastische, geodätische, physikalische, ohemisobe, nautisohe and
photographische Instrumente, Apparate und Utensilien, für gewerbliche Zweoke

" bestimmte Plattin, Waizen und Walzenbezüge, Stäbe, Röhren, Bänder,
Beutel, Werkzeuggriffe; Türdrücker, Räder; Bekieidungsgegenstände,Kappen,
Gummiwäscbe, wasserdichte Röcke, Hosen, Handschuhe, Decken, Strümpfe,
Gummizüge, Sobien; aus tierisoben oder pflanzlioben Fasern in Verbindung
mit den vorhenannten Rohstoffen hergestellte wasserdiobte oder eiastische
Gewehe, Stempel und Typen, Sohmuoksaohen, Kissen; Falzheine, Kurven,
Winkel, Lineale, Sohaien, Kästen, Kübel, Taschen; Zigarrenspitzen, Zünd-
holzhehälter, Giäser-, Flaschen- und SobüsselUntersätze, Billardhanden;
Gnmmisauger, Badewannen, Wasserstandsgiäser, Schwimmgürtel, Spritz-
flasohen, Spritzen, Trichter, UnterlagsstoHe, Kautschukkegelkugein,
Polizeiknüppel, Zahlteiler. Schirme, Stöoke, Koffer, Reisetasoben, Tabaksbeutel,
Tornister, Geldtaschen, Brieftasohen, Mappen, Photograpbiealbums,
Klappstühle, Bergstöcke, Hutfutteraie, Feldflaschen, Taschenbeoher, Etuis,
Peitschen, Sitzstöcke für Jäger und andere, Post- und Relsekörhe, Kisten,
Kästen, auch solche für Musikinstrumente, Kleiderhalter, Kleiderbügel,
Handtaschen. Briketts, Anthracit,Koks,Feueranzünder,raffiniertes Petroleum,
Petroieumäther, Brennöl, Mineralöle, Stearin, Paraffin, Dochte, Schmieröle,
Kohlen für elektrotechnische Zwecke, Steinkohlen, Braunkohlen, Nacbtlichte,
Plättkohle, Waohskerzen und Waohsstöcke, plastische Figuren oder
Dekorationen aus Wachs, Weihnaohtskerzen, Liebte. Paraffinwachs und
festes Paraffin, Branntwein, denaturiert zu gewerblichen Zwecken, besonders

zu Heiz-, Putz-, Koch- und Beleuchtungszwecken und zum Betriebe
von Motoren, Torf, Brennholz, Holzkohlen, Holzkohlenstaub, Lederöl,
Riemenschmiere, Lederfett, Riemenwachs, Huffett, Talg. Möbel aus Holz
und Rohr; Strandkörbe, Leitern, Stiefelknechte, Garnwinden, Harken,
Kielderständer, Wäsoheklammern, Mulden, Holzspielwaren, Fässer, Schachteln,

Bretter, Bilderrahmen, Goldleisten, Türen, Fenster, hölzerne Küchengeräte,

Stiefelböizer, Bootsriemen, Werkzeughefte, Flaschenkorke, Flaschenhülsen,

Korkwesten, Korksohlen, Korkbilder, Korkplatten, Rettungsringe,
Korkmebl, Strohgefleoht, Pulverbörner, Schuhanzieher, Pfeifenspitzen, Stock-
griffe, Türkiingen, Schildpattmesserschalen, Elfenhein, Billardbälle,
Klaviertastenplatten, Würfel, Elfenbeinschmuck, Meerschaum, Meerschaumpfeifen,
Ceiiuioidbälle, Celluloidkapseln, Celiuloidbroschen, Zigarrenspitzen, Jetubr-
ketten, Stablschmuck, Mantelbestzäe, Puppenköpfe, gepresste Ornamente
aus Cellulose, Spinnräder, Treppentrailien, Schachfiguren, Kegel, Kugeln,
Bienenkörbe, Starkästen, Ahornstifte, Bucbsbaumpiatten, Uhrgehäuse,
Mascbinenmodelle aus Holz, Eisen und Gips, ärztliche und zahnärztliche,
pharmazeutische, orthopädische, gymnastische, geodätische, physikalische,
chemische, elektrotechnische, nautische, photograpbische Instrumente,
Kontrollapparate, Schuhmacherwerkzeuge, Schuhleisten, Stiefelblöcke, Waik-
hölzer, Kunstkork und daraus gefertigte Waren, Parkettstäbe, Holzlnstalla-

' tionsartikel' (Klosettsitze, Wasserkästen, Zugleisten), Kistenhölzer, Gebinde,
Krüge; Holzbildhauer- und Drechslerwaren als: Zündholzständer,
Queuekappen, Kreidehalter, Zeitungsüalter, Billardkegel, Kegelkugeln, Kegel,
Menagenständer; Bauhölzer, Nutzholz und Bretter, Holzschriften, Schriftkasten,

Setzregale, Formenregale, Setzbretter, Trockenregale, Druckstöcke,
Fischbein, Pfeifenscbläucbe, Billardqueues, Tabakpfeifen, Holzfilzplatten,
höizerne Riemenscheiben, Essbestecke und Einzelteile aus Horn, Knochen,
Celluloid, Elfenbein, Holz, Holzschabe, Spulen, Jalousien. Maschinenmodelle
ans Holz, Eisen und Gips, ärztliche und zahnärztliche, pharmazeutische,
orthopädische, gymnastische, geodätische, physikalische, chemische, eiektro-
technisohe, nautische, photographische Instrumente, Apparate und Utensilien,
Desinfektionsapparate, Messinstrumente, Kontrollapparate, elektrische Apparate

und Batterien, Sonden, Suspensorien, Kühlschlangen, optische Instrumente

und Bestandteile derselben; Registrier- und Zählwerke und-Apparate,
Frauenbinden, Zirkel, Reissfedern und Etuis für Zeichen- und Messwerkzeuge,

Saugflaschen und deren Verschlüsse,Phonographen undPhonographen-
waizeD, Grammophone ^und Schallplatten, Bewegungsbilder, Schnellseher,
elektrische Lampen, Strassenbabnwagen, Installationsmaterialien für elek-
triscbeLeitungen und Aufhängevorrichtungen für Bogenlampen,Fernsprecher,
Thermometer, Barometer; Glas- und Metailapparate und -Instrumente zu
Miich- und anderen Nabrungsmitteluntersuchungen; Apparate für Molkereizwecke,

galvanische Iieilapparate und Elemente; elektrische Zündvorrichtungen,

Utensilien für die Fleisohscbau, Blitzableiter, elektrische Feuer-
meider, Telegraphenanlagen, -Apparate, Bestandteile, elektrische
Diebessieberungen, physikalische Instrumente, Haartrockenapparate, Holzwolle,
Zellstoffe, Dampfkessel, Kraftmaschinen, Göpel, Mäbmasohinen,
Dreschmaschinen, Automobilen, Werkzeugmaschinen, Strickmaschinen,
Stickmaschinen, Pumpen, Eismaschinen, lithographische und Buchdruckpressen,
Maschinenteile, Kaminschirme, Reibeisen, Kartoffelreibemascbinen,
Brotschneidemaschinen, Kasserollen, Eisschränke, landwirtschaftliche Maschinen,
Kopiermaschinen und- Apparate, Insektenfallen, Zentrifugen, Messerputz-
masebinen, Strassenkehrmaschinen, Wascheinrlohtungen, Grabkreuze, Belag-
und Ankerplatten, Briefbesohwerer, Bügeleisen, Plättbolzen, Christbaumständer,

Ofenvorsetzer, Gartenwalzen, Mörser, Schläcbtermulden, Hanteln;
Eisenblecbarbeiten, nämlich: Reservoire, Kochkessel, Brau-und Kühlpfanen,
eiserne Fabrikscbornstelne, Gasometer, Brückenteile, Milchkühler, Mllch-
transportgefässe, Biecbkannen, Dachrinnen und AhfallröhreD, Dachkonstruktionsteile,

Bobrgerüste, Ausstechformen für Gebäck; Backformen, Kuchen-
piatten, Speisewärmer, Kaffeebrenner, Schöpfgefässe, Spritzen für Butter,
Konfekt und Wurst, Eiweisscbläger, Fiscbputzer, Reibeisen, Kaviar- und
Butterkühler, Flüssigkeitskühler, Dosen, Büchsen, Kannen, BlecbflascbeD,
Schüsseln, Schwenkkübel, Deckel, Backpfannen, Eisformen, Gebäckkästen,
Pleffermühlen, Licbtlöscber, Bettfiascben, Hand wärmer, Schwamm- und
Seifenträger, Waschbecken, Kehr-, Mehl- und Kuchenschaufeln, Oelkannen,
Eimer, Giesskannen, Käfige, Maschinen zur Anfertigung von Schuhwerk,
Schleifmaschinen, Scbieifapparate, Asohkästen, Hosenstrecker, Stoffeimer,
Mäuse- und l'iattenfalien, Flechtmaschinen, Bierdruckapparate,
Wäschemangeln, Bettstellen, Matratzen und Bestandteile, Schuibänke, Schränke,
Tische, Stühle, Bänke, Pulte, Büfett, Waschtoiletten, Sohreibtische, Sofas,
Kommoden, Sessel, Fussbänke, Konsolen, Etagören, Paneelbretter,
Leitern, Poister, Ruhebetten, Kopfstützen, Sofa-, Stuhl-, Sesselgesteile,
Ledermöhel, gepolsterte Möbel. Zieh- und Mundbarmonikas und deren
Bestandteile, Saiten-, Blas-, Schlag- und Zungeninstrumente; Flügei
und Klaviere, auch elektrische; mechanische Musikwerke und Phan-
tasieartikei mit Musik, sowie Bestandteile von Musikinstrumenten und
meobanischen und automatischen Musikwerken, Saiten, Kastagnetten,
Wirbel, Stege, Klnnhaiter, Bogen, Bogenbaare, Stimmgabeln, Stimmpfeifen,
Orgeln und deren Bestandteile, Triangel, Notengestelle, Notenständer,
Notenmappen, Glookenspieie, Kolophonium, Saitenmesser und -Dämpfer, Noten-
soheihen, Taktstöcke, Pauken- und Trommelböcke, Futterale für
Musikinstrumente, Griffbretter, Blätter, Mundstücke, Kapseln, Klappen, Schrauben,
Fisoh-, Krebs-, Fieisch-, Frucht-, Gemüsekonserven, Schinken, Speck, Wurst,
Rauchfleisch, Pökelfleisoh, Perlzwiebeln, Kapern, MorchelD, Pasteten, Gänse-
schmalz, Lebern (auch in Konserven), Fieischextrakte, Wild, Geilügel;
iebende, marinierte,, getrooknete, geräuoberte Fische; Kaviar, Anohovis,
Sardellen, Extrakte zur Bereitung und Verbesserung von Bouillon, Suppen,
Sauoen, Konserven; Krebse, Aale, Prager Sohinken, Erbswurst, Zitronen,
Büchsenfleisch, Piokies, Gänsebrüste, Gelees, Käse, Butter, '„Speiseöle,

Speisefette, Schmalz, Kunstbutter, Eier, Miloh (ausgenommen sterilisierte
Kindermiloh und Miloh in Puiver [Kindermebie], Kaffee, Kaffeesurrogate
Senf, Gewürze, Mostrieb, Stärkezucker, Fadennudeln, Suppentafein, Saucenpulver,

Maiz (ausgenommen Malz zum Baden), diätetische Nährmittei (mit
Ausnahme von Halerkakao), künstliohes und natürliches Eis, Fielscbzwieback
für Hunde, Futtermittel, Reisfuttermehl, Paok-, Seiden-, Pergament-
Luxus-, Bunt- und Tonpapier, Pappe, Karton, Kartonnagen, Lampenschirme'
Papierlaternen, Papierservietten, Brillenfutterale, Kaiender, Kotlllonorden'
Tüten, Tapeten, Holztapeten, Lumpen,altes Papier, aitesTauwerk, Pressspan'
Zeilstoff, Holzsohliff; Post-, Schreibpapier, Briefumschläge, Zeichen-, Druck-'
Umscblagpapier, Lösob-, Paus-, Buntpapier, Pausleinen, Papierausstattungen',
Borten, Geschäftsbücher, Notizbücher, Durchschreihe-, Besoheinigungs-'
Lieferschein-, Quittungs-, Bestellzettel- und Wirtschaftsbücher, Kopier-
hücher, Falzmappen, Marken-, Sammel-, Poesie-, Schreib- und Famillen-
alhums, Bonbüöher, Formulare, Linienblätter, Oei-, Gummi-, Papierblätter,
Kohlen-, Scbreibmasobinen-, Kopierpapier, Lichtpauspapier, Papiermachö
und aile daraus hergestellten Papierwaren und Kartonagen, Kunstblätter,
Bilderbüoher, Wandkarten, Tabellen, Globen, Sohrelh- und Zeichenbücher;
Filtrier-, Butterbrot-, Wachs-, Billet-, photographisches und Vorsatzpapier,
hyglenisobes Papier, Zeioben- und Malvorlagen, Vorlagen für Laubsägearbeiten,

für Holzbrandmalerei, für Kunstverglasung, für Glas- und
Kirchenmaleri sowie für fertige oder begonnene Produkte genannter
kunstgewerblicher Branchen, sowie für Möbel- und Galanteriegegenstände,

welche mit Malerei, Holzbrand etc. versehen sind oder
verseben werden sollen. Photographien, Siegelmarken, Steindrucke, Cbromos,
Oeldruckbilder, Kupferstiche, Radierungen, Bücher, Brosohüren, Zeitungen,
Diapbanien, Aquare/le, Lose, Wertpapiere, Zigarren-, Zigarillos,
Zigarettenverpackungen, Rauch-, Kau- und Schnupftabakverpackungen, Schilder,
Figuren aus Gips und Terrakotta, Visitkarten, Musikalien, Ess-, Trink-,
Koch-, Waschgescbirr und Standgefässe aus Porzellan, Steingut, Glas und
Ton, Scbmelztiegel, Retorten, Reagenzgläser, Lampeuzylinder, Rohglas,
Fensterglas, Bauglas, Hohlglas, farbiges Glas, Tonröbren, Glasröhren,
Glasperlen, Ziegel, Verblendstelne, Nippfiguren, Kacheln, Mosaikplatten,
Tonornamente, Glasmosaiken, Prismen, Spiegel, Glasuren, Sparbüchsen,
Tonpfeifen, Lampenglocken, Milch und -Alabasterglas und Emaille, gemaltes
Porzellan; Fensterbilder, weiss oder huntfarbig, geätzt, mattiert, versilbert
oder vergoldet, Trichter und Kamiuaufsätze, Sohlstelne, Sohlschalen und
Einlassstücke aus glasiertem Steinzeug für gemauerte Kanäle, plastische
Modelllermassen, Posamenten, Litzen, Bänder, KordelD, Borten, Soutache,
Rockstösse, Wäsohebuchstahan und -Zahlen, Besatzartikel, Rüschen,
Trauerbinden, Gardinenbaiter, Krageneinlagen, Pompons, Strumpfbänder,
Strumpfhandschlösser; Taillengürtel und -Verschlüsse, Uhr- und Pinoenezschnüre,
Knöpfe, Stickereien, Pincenezkettchen aus Metall, Schnürhaken, Scharpierollen,

umsponnene Stahlreifen, Celluloldagraffen und -Oesen, Einsätze,
Zentimetermasse, Schablonen. Zigarrenetuis, Bucheinbände, Hundehals-
händer und -Maulkörbe. Blei-, Pastell-, Schiefer- und Farbstifte mit und
ohne Fassung, Bleistifthalter, ßleistiftfeÜOD, Briefbeschwerer. Brieföffner,
Farben, Federhalter, Federhalterträger, Federkästen, Federwischer, Griffel,
Gummierer, Kreide, Kreidehalter, Künstler- und Patentstifte und deren
Einlagen, Massstäbe, Radiermesser, Reisszwecken, Schreibtafeln, Schreibzeuge,

Siegellack, Stempel, Tintenfässer, Tinteulöscher, Tuschen, Tuscb-
näpfe, Winkel, Zirkel, Zweckenheber, Sohreihfedern, Krokieretuis, Locber,
Apparate und Vorrichtungen zum Sammeln, Ordnen und Aufbewahren von
Papieren, Schriften und Drucksachen, Füllfederhalter, Hektographenmasse,
Tinte, -Blätter, -KästeD, Heftklammern, Farbkissen, Gummibänder,
Bleistiftanspitzer,Ziehfedern, Malleinwand, Paletten, Malbretter, Wandtafeln,
Rechenmaschinen, Modelle, Bilder und Karten für den Anschauungsunterricht und
Zeichenunterricht, Zeichenhefte. Geschosse, Patronen, Patronenhülsen,
Zündhütchen, Zündspiegel, Scblagröhren, Ladezubebör, Munition, Munitionsteile,

Feuerwerkskörper, Kugelformen, Kugelsetzer, Umrandemascblnen,
Handpatronenzieher, Patronenetuis, Schiesspulver. Produkte der Parfumerie-
und SeifeDfabrikatlon, Kopfwasser, Pomade, Bleichsoda, Kleesalz,
Putzpulver, -Pomade, -Extrakt, -Seife, Ziindhöizer, Riechkissen, Putzleder,
Brettspiele, Stereoskope, Spielkarten, Roulettes, Rasenspiele, Würfelspiele,
Turngeräte, Blechspielwaren, Ringelspiele, Puppentheater, Zinn- und
Bleispielwaren, Nippsaohen aus Metallguss, Steinbaukasten, Dominos, Kinder-
und Gesellschaftsspiele,Sport-und Spielgeräte,mechanische und physikalisohe
Spielwaren und Lehrmittel. Sprengstoffe, Amorces, Zündschnüre,
Knallsignale, Sprengkapseln, Zement, Dachplatten, Asphaltunterlagsfilz, Steine,
Mörtel, auch miteinander zu Platten verbunden, Holzzement, Dachpappe,
Deckpapiere, Sand, Kies, Beton, Holz- und Eisentelle und Rohr- und
Drahtgewebe zur Herstellung von Gebäudedecken und Wänden, Fasspeoh,
Kunststeine, Soblaokensteine, Formziegel, Platten aus Zement, Beton, Gips,
Bimssand und Ton, Stuck- und Stuckwaren, Kalk und Kalkpräparate,
Lithographiesteine, lithographische Kreide, Mühlsteine, Sohleifsteine, Teer,
Torfmull, Kunststeinfabrikate. Rohtabak, Linoleum, Llnoleumfahrlkate,
Gardinen, Teppiche, W.-chstuch; Läuferstoffe in Kokos, Manilla, Woile,
Jute; Korkteppiche, Rolls :hutzwände, Zelte. Uhren und deren Bestandteile,
Chronometer. Ledertuch, Bernstein, Bernstelnsobmuok, Bernstelnmund-
stüoke, Ambroldplatten, Ambroidperlen, Ambroidstangen, künstllohe Blumen,

Masken, Fäoher, Wachsperlen.
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